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Small und smart. Hochflexibel, gut durchdacht und geradezu verschwindend klein. 
Der Trend geht zum Wohnen auf wenigen Quadratmetern und kommt aus den USA. 
Tiny Houses heißen die reduzierten, oft mobilen Eigenheime. Die Bewegung findet 
immer mehr Anhänger – auch in Deutschland. Sich zu verkleinern ist hip: Downsizing 
heißt das Phänomen. Dem Mangel an Wohnraum und den hochschießenden Mieten 
will man mit kleinen, aber raffiniert ausstaffierten Wohneinheiten beikommen. Die 
aus den USA stammende Tiny-House-Bewegung greift jetzt auch hierzulande um 
sich. Immer mehr Studenten und Jungakademiker werkeln an einem Mini-Häuschen. 
Hamburg versucht sich als Floating-Home-City zu positionieren. Auf Berliner 
Gewerbegebäude werden kleine, clever ausgeklügelte Wohnmodule gesetzt. 
Betuchte Architekten legen hochtrabende Zukunftskonzepte für bescheidenes 
Wohnen vor. Durchaus nicht unproblematisch für die, die auf den Trend gesprungen 
sind: Denn woher eine Stellfläche fürs Tiny House nehmen? Ist Wohnminimalismus 
wirklich eine Alternative für Hartz-IV-Empfänger? Oder müssen wir zurück in die 
Höhle? 
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